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Ausstellung 
ö s t e r r e i c h i s c h e r 
Künstler zur Person und  
Musik Richard Wagners 
im k.u.k. Post- und 
Telegrafenamt am 
B ö r s e p l a t z  
Eröffnung: 17. Juli 2013 



	Wagner
   sEHEn

Wagner. 
Wie er wirkte. 
Was er wollte. 
Seine Welt & Sicht – 
und wie ihn Künstler  
heute sehen.

In 40 Positionen  
interpretieren  
zeitgenössische bildende 
Künstlerinnen und Künstler  
Richard Wagners Werk-, Wahn-  
und Wunderwelten. Und seine Musik.  

im k & k Post- und Telegraphenamt 
am Börseplatz - parallel zu  
Paulus Mankers neuer 
Theaterinszenierung 
»Wagnerdämmerung« 

 



	

IM GeIst Des 
GesaMt
	KunsTWERKs 

Die festlichen Räumlichkeiten des 
ehemaligen k & k Post- und Telegraphenamts 
am Börseplatz wurden bereits in den 
vergangenen Jahren von Paulus Manker 
für »Alma«, eine der erfolgreichsten 
Theaterproduktionen mit internationaler 
Reichweite und Reputation, bespielt.

In weiteren Räumen soll nun im Sinne 
eines Gesamtkunstwerks neben der 
Theateraufführung eine Ausstellung 
zeitgenössischer österreichischer Künstler 
die spannende Wechselwirkung zwischen 
Bühnenbild und Kunst spürbar machen.



InstallatIon      
               PERSISTENZ

INSZENIERUNG

In großzügigen  
räumlichen 
Inszenierungen und 
Installationen,  
Objekt-Figurationen 
und Lichtskulpturen 
werden die Themen 
des Wagner’schen 
musikalischen 
Werks, seine Opern, 
sein Leben, seine 
Beziehungen und 
sein Wirken mittels 
heutiger bildender 
stilistischer Medien 
und Möglichkeiten 
dargestellt.

Stil
MiTTEL 

ProjektIon
     LIchTSkULPTUREN
  ToNkLaNG
 VoLUMEN
INVERSIoN

räumlIche 
InszenIerung

oPER
LEbEN

WERk
SEXUaLITÄT

oBjekt
FIGURaTIoN  

DIMENSIoN
DEkoNSTRUkTIoN



Ona B.
Heidi Baratta
Michael Bielicky
Dominik Castell
Johannes Deutsch
Christian Eisenberger
Tomas Eller
Karlheinz Essl
Nikolaus Gansterer
Les Tardes Goldscheyder
Helmut Grill
Tobias Hermeling
Hans Hollein
Michael Kienzer
Ronald Kodritsch
Karl Ferdinand Kratzl
Guido Kucsko
Mara Mattuschka
Hannes Mlenek
Hermann Nitsch
Georg Nussbaumer
Helmut Pizzinini
Klaus Pobitzer
Patrick Rampelotto 
Katharina Razumovsky
Peter Sandbichler
Martin Schnur 
Franz Schwarzinger
Deborah Sengl
Rudi Stanzel
Johannes Stoll
Josef Trattner
Reinhard Trinkler
Hans Tschiritsch 
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         malereI      
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SchWaRZINGER
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GRILL
         baRaTTa           
hERMELING
kRaTZL
MaYR
MLENEk
SaNDbIchLER
SchNUR





Wagners Themen sind nach wie 
vor höchst aktuell: Sexualität, 
Judentum, Politik, sein Verhältnis 
zu Frauen. Der Zugang zu den 
Themen seiner Opern wird in 
den eigens für diese Ausstellung 
geschaffenen Kunstwerken in 
außergewöhnlichen räumlichen 
Installationen in Szene gesetzt. 
Die Kunst in den unterirdischen, 
geheimnisvollen Räumen des 
imperialen Telegraphenamts wird 
idealerweise nicht nur Wagners 
Werk reflektieren, sondern auch 
auf die abends stattfindende 
Theateraufführung einstimmen.

Wagner
  WORLd



Mit  
Richard Wagners Kunst hat sich das 

ästhetische Denken 
und Empfinden in 

den europäischen 
Kulturen nachhaltig 

gewandelt.Er wirkte bereits auf 
seine Zeitgenossen 

tief und nachhaltig. Von der Verstörung 
des Bürgerlichen mit »Maß und Sitte«, die schroffe Ablehnung ebenso  nach sich  zog wie begeisterteZustim-mung, 

beeinflußte er nachhaltig und produktiv auch die ästhetische Moderne: in der Musik, der Malerei, der Literatur und in der bildenden Kunst.

	BaYreutH	
  BuRninG 



Ausstellung 
zum Simultandrama "Wagnerdämmerung"
Kuratoren: Peter Bogner, Florentina Welley und Paulus Manker

17. Juli – 18. August 2013 
k.u.k. Post- und Telegraphenamt am Börseplatz

         www.wagner200.com

2013

Wagner
sehen


